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[ O 1 Kinderspielplatz

1. Ine ^ußenwand f Irichen von iseb» nanluf'f 
in i+eriuul un-1 !• arbf on wtf ju* ..ui. • 
r en . B in zu 1, i Fr an sich1 f> f 1 ö o h ( 
.-.citeriulien vliolz, erbi • 11. r < + c . ) aus 

i . ne uKF der ..rdgeeenosse aürfen bis 
als las gewachsene aiandt Tzw. die 
f 1 a c'h e.

3. hul-.ssig sind a* ^« 1-, V.uln.- und gje;:i. 
Kej + st-, h zung Flachdächer, jei Sa+tel- 
beirä..,t die höchste zulässige iveigur0
bauten sind nicht zugelassen, hrernpe 
mit 11». gekennzeichneten -lachen bis 
j-.ohdecke erlaub*■ . . acheinschnitte si
Prauflar.gt- und mit mindest t ns c m «t 
enden zulässig. Für iie ein ieckung ? 
mit dunklen arb * onen zu verwenden.

& . it Errichtung von fbenanlagen incl 
ausnahmsweise j.uch außerhalb der als 

-> wiesenen Flächt 'nogiieh. .ebenanlage 
und gestalterisch in das haup+gebäud 
erhalten Plachdächer. lese sine dui 
Jrtgeeims abzuschl ie ü? n. ebene-inand 
gebäude (z.B.laragfcn Tu i irenzbebauu 
fluch+en und gleich hoch sein, die c 
summ*-nzuführen und e mh» i+ • ich zu .- e 

0. .icH+blenaen aus dunklem Holz in ser
rechter i.a+ + ung einschl. ..in, runun-

(kehr wegen bis zu l .öv.1 m n'öhe und tru 
lassen, jedoch nur ausnahmsweise im 
iorgär+en sind als ifftne 1 flanz- 00 
anzulegen, eit.' dürfen zu den' uff. 1 
burgrund stücken eine höchstens A - ca 
erhai tun.

6. süll+onmn sind in Lchränken einzuha
geschützt auf zust. eil en oder in den i

1 !
7. be i geneigten fächern sind iie !• ernr>

anzuordrun. •
b. ie l.öschunge n der ; aphläufe sind ul 

fläche zu ge.1 tul + en uni als (Schal 1-


